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Herren Kreisliga

SV Blau-Weiss Beedenkirchen : SG Gronau 
Freitag, 08.10.2021, 20:15 Uhr

Goder sichert dem SV Blau-Weiss Beedenkirchen zwei 
Punkte

Im Spiel der Herren Kreisliga traf der SV Blau-Weiss Beedenkirchen am vergangenen Freitag auf die
SG Gronau. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den
perfekten Ausgang unter den Mannschaftskampf setzte Bernd Kandt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nie gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Reinig /
Manske gegen Alpers / Werner. Einen wichtigen Sieg holten Goder / Kaffenberger beim 12:10, 3:11,
11:5, 11:9 gegen Kühn / Russ. Deutlich war hingegen die 0:3-Pleite von Diepold / Kandt gegen
Marquardt / Volk. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Andreas Reinig verlor anschließend sein Match gegen Thomas Alpers chancenlos mit 8:11, 8:11, 13:
15. Die richtige Taktik hatte Nico Goder indessen beim 3:0-Sieg gegen Johannes Kühn ab dem
ersten Ballwechsel. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Nur einen Satz verlor Timon Diepold bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Erik Werner und
holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Einen umkämpften Sieg feierte derweil
Jochen Kaffenberger beim 3:2 gegen Sven Marquardt, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Kaffenberger endete. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an der Reihe. Wenig Gegenwehr bekam Michael Manske beim 3:0 von Stephan Volk. Nach
gewonnenem ersten Satz gab anschließend Bernd Kandt das Spiel gegen Oliver Russ noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Zwei Sätze lang fand im
Anschluss Andreas Reinig gegen Johannes Kühn das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 6:11, 9:11, 11:5, 11:5, 11:8 gewann. Nico Goder machte
hingegen mit Thomas Alpers bei seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und gewann sein Einzel
souverän. Einen wichtigen Sieg verpasste wenig später Timon Diepold dagegen bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Sven Marquardt. Der neue Zwischenstand war 7:5. Jochen Kaffenberger holte
nachfolgend indes mit einem 3:1 gegen Erik Werner einen Punkt für sein Team. Nach gewonnenem
ersten Satz gab derweil Michael Manske das Spiel gegen Oliver Russ noch aus der Hand und verlor
mit 1:3. Kurzen Prozess machte wenig später wiederum Bernd Kandt beim 3:0 mit Stephan Volk bei
einem nie gefährdeten Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der SV Blau-Weiss Beedenkirchen am 22.10.2021 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den SV Kirschhausen 1921 II, während die SG Gronau am 27.10.2021 gegen
den TTC 1957 Lampertheim V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 SV Blau-Weiss Beedenkirchen

Doppel: Reinig / Manske (1), Goder / Kaffenberger (1), Diepold / Kandt (0) 
Einzel: A. Reinig (0), N. Goder (2), T. Diepold (1), J. Kaffenberger (2), M. Manske (1), B. Kandt (1) 

 SG Gronau
Doppel: Kühn / Russ (0), Alpers / Werner (0), Marquardt / Volk (1) 
Einzel: J. Kühn (1), T. Alpers (1), S. Marquardt (1), E. Werner (0), O. Russ (2), S. Volk (0)


